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KURZ NOTIERT

Fackelzug
zum Ehrenmal
Oberviechtach. Die Feierlichkei-
ten zum Volkstrauertag finden
am Sonntag, 18. November, statt.
Aufstellung bei der Sparkasse ist
um 16.45 Uhr, Der Wortgottes-
dienst in der Stadtpfarrkirche ist
um 17 Uhr. Nach dem Gottes-
dienst Aufstellung auf dem
Marktplatz und Fackelzug zum
Ehrenmal. Aufstellung: Fackelträ-
ger, Spielmannszug und Stadtka-
pelle, Ehrenzug der Bundeswehr,
Kranzträger, Bürgermeister,
Geistlichkeit, Kommandeur,
Stadt- und Kreisräte, Vertreter der
Behörden, Ämer und Polizei,
Pfarrgemeinderat und Kirchen-
verwaltung. Kirchenvorstand der
evangelischen Kirchengemeinde,
Offiziers- und Unteroffiziers-
korps, Krieger- und Soldatenka-
meradschaft,VdK, Reservistenka-
meradschaft, Feuerwehren, Rotes
Kreuz, THW, Sportvereine, Verei-
ne und Bevölkerung.

Warum „Kröti“ Respekt
vorm blauen Vulkan hat,
erklärte Kinderbuchau-
tor Andreas Dietz mit
viel Gestik und Mimik.
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Begeisterung für Bücher wecken
Die Grundschüler erfahren
bei einer Autorenlesung,
wie Bücher entstehen. Sie
erleben aber auch eine
dynamische Schulstunde
und fiebern bei den Aben-
teuern von Schildkröte und
Maulwurf mit.

Niedermurach. (ptr) Kinderbuchau-
tor Andreas Dietz aus Passau war mit
seinem neuen Buch „Kröti und das
Drachenfest“ zu Gast an der Grund-
schule Niedermurach und begeister-
te die knapp 40 Kinder der Jahrgänge
eins bis vier. Schulleiterin Ortrud
Sperl begrüßte dazu auch einige El-
tern, Großeltern und Geschwister
und wünschte eine unterhaltsame
und lehrreiche Schulstunde. Sie hatte

nicht zu viel versprochen. Denn
Dietz, der seine Bücher selber illus-
triert, las nicht vor, sondern erzählte
mit viel Mimik und Gestik.

Mit Aquarellstiften
Zunächst aber durften die Kinder in
einer Fragerunde vieles über das Le-
ben eines Schriftstellers erfahren.
Und wie Bücher entstehen. „Idee ge-
habt, aufgeschrieben, Bilder gemalt,
in Druckerei gegeben“, sagte der Au-
tor und Illustrator. „Was verdient
man damit?“, wollte ein Schüler wis-
sen. „Ich bekomme vom Verlag zehn
Prozent. Das sind 99 Cent wenn das
Buch 9,90 Euro kostet“, erklärte er.
„Aber davon kannst Du nicht leben.
Hast Du noch einen anderen Beruf?“,
schlussfolgerte der Schüler blitz-
schnell. Dietz erklärte, dass er Sozial-
pädagoge in Teilzeit sei, aber das Bü-

cherschreiben einfach sehr viel Spaß
mache. Er zeigte halbfertige Bilder
und demonstrierte, wie der Tannen-
baum mittels Aquarellstiften blaue
Nadeln bekommt. „Wenn ich mir ei-
ne Geschichte ausdenke, dann pas-
siert das, was ich will. Und auch, ob
der Baum grün oder blau ist“, ver-
deutlichte der Niederbayer den Nie-
dermuracher Grundschülern, die
förmlich an seinen Lippen hingen.

Viel Körpereinsatz
Im Anschluss las Dietz nicht vor, son-
dern erzählte sein Buch: „Vor einiger
Zeit beschlossen Kröti, die Schildkrö-
te mit dem roten Panzer und sein
Freund, der Maulwurf Emmerich, auf
den kleinen blauen Vulkan zu klet-
tern.“ Auch die Kinder wollten bald
wissen, wo die kleine gelbe Wolke
herkommt und fieberten mit, als der

Autor den Opa und die Mutter vor
dem bösen Drachen warnen ließ. Die
Bilder dazu waren auf großen Tafeln
zu sehen. Dietz ließ die Figuren le-
bendig werden und machte Emotio-
nen mit schauspielerischem Körper-
einsatz sichtbar. Er sprach auch die
Schüler immer wieder direkt an und
band sie so in das Geschehen ein.

„Meine Lesungen sollen für Bü-
cher, für das Lesen und das Schrei-
ben begeistern“, erklärte der sympa-
thische Allrounder abschließend. Ne-
ben „Kröti und das Drachenfest“
(ISBN 3-935265-01-8 edition) hat er
unter anderem die Geschichten
„Kröti und die Zauberblume“ sowie
„Kröti und der Zauberwald“ verfasst.
Daneben illustriert Andreas Dietz
Bücher anderer Schriftsteller.

www.kroeti.de

Busfahrt zur
„Nacht der Lichter“
Oberviechtach. Zur „Nacht der
Lichter“ am Freitag um 19.30 Uhr
im Regensburger Dom wird ein
Bus eingesetzt. Er fährt um 17.25
Uhr in Oberviechtach (Pfarr-
heim) ab. Rückfahrt um 22.30
Uhr. Anmeldung bis morgen im
Pfarrbüro, Telefon 09671 1557.

Schau mit über
400 Kaninchen
Oberviechtach. (bgl) Die Kanin-
chen-Kreisschau 2018 der Land-
kreise Schwandorf und Cham
geht am 17. und 18. November in
der Ausstellungshalle des Klein-
tierzuchtvereins Am Sandradl
über die Bühne. Angemeldet sind
440 Kaninchen verschiedenster
Rassen. Eröffnet wird die Veran-
staltung am Samstag um 10 Uhr
im Beisein des Schirmherrn MdL
Alexander Flierl. Öffnungszeiten
sind Samstag von 8 bis 17 Uhr
und Sonntag von 9 bis 16 Uhr.

Gemeinderat
tagt heute

Niedermurach. Der Gemeinderat
tritt heute um 19 Uhr im Feuer-
wehrhaus zur öffentlichen Sit-
zung zusammen. Auf der Tages-
ordnung stehen die Behandlung
von Bauanträgen und ein Antrag
der Feuerwehr Niedermurach auf
Anschaffung eines Pumpsaugers
sowie einer Schmutzwasserpum-
pe. Es geht um die Festsetzung
der Hebesätze für die Realsteuern
(Grundsteuer A, Grundsteuer B,
Gewerbesteuer) und die Auszah-
lung von Zuschüssen im Haus-
haltsjahr 2018.

Ratschläge, wie das gemeinsame Abenteuer Ehe glücken kann
Teunz. (tkr) 25 Jubelpaare aus der
Pfarreiengemeinschaft Teunz, Nie-
dermurach und Pertolzhofen feierten
ihr Ehejubiläum. Nach dem kirchli-
chen Segen durch Pfarrer Herbert
Rösl (links) trafen sich die Paare zum
Empfang im Pfarrheim. Seit 25, 30,

40, 50 teilweise sogar 60 Jahren ge-
stalten die Jubelpaare ihren Alltag
gemeinsam. Sie haben das Ziel, ihn
mit Freude und Zuversicht zu füllen.
Mit einem langen Abenteuer, ge-
prägt von Höhen und Tiefen, ver-
glich der Geistliche die Ehe. Dabei

gilt es nicht, starr und steif zu wer-
den, sondern das Band so zu knüp-
fen, das Flexibilität und die Eigen-
ständigkeit des Einzelnen erhalten
bleiben. Mit den Worten Dosto-
jewskis brachte Pfarrer Rösl die Lie-
be auf den Punkt: „Ich halte es nicht

für das größte Glück, einen Men-
schen ganz enträtselt zu haben. Ein
größeres Glück ist es noch, bei dem,
den wir lieben, immer neue Tiefen
zu entdecken.“ Am Ende des Gottes-
dienstes segnete der Geistliche die
Paare durch Handauflegen. Im Pfarr-

heim begrüßte Pastoralreferent An-
dreas Hartung (Fünfter von links) die
Gäste. Nach einem kurzen Vortrag
mit Tipps von A bis Z zur gelunge-
nen Ehe gab es noch Häppchen, die
der Pfarrgemeinderat vorbereitet
hatte. Bild: tkr

TERMINKALENDER

Oberviechtach
Apothekendienst. Heute, 15. Novem-
ber, Neue Apotheke Neunburg vorm
Wald, Telefon 09672/3939.

Club 73. Morgen, 19.30 Uhr, Mitglie-
derversammlung, „Zur Sonne“.

Das Kino zeigt mit Bundesstart „Fan-
tastische Tierwesen 2: Grindelwalds
Verbrechen“ täglich um 17 Uhr erm.
und 19.30 Uhr. „Bohemian Rhapsody“
täglich 19 und 21.15 Uhr. „Der Nuss-
knacker und die vier Reiche“ täglich
um 17 Uhr (erm.).

Evangelische Kirchengemeinde. Heute,
17 Uhr, Singprobe des Gemeindecho-
res in der Auferstehungskirche.

FC Bayern Fanclub Oberviechtach.
17. November, 19.30 Uhr, Jahres-
hauptversammlung, Gasthaus Grundler

Feuerwehr Obermurach. Volkstrauer-
tag: Aufstellung mit Vereinsfahne am
Sonntag um 16.45 Uhr an der Sparkas-
se. Nach dem Gedenken gemeinsame
Brotzeit im Dorfgemeinschaftshaus.

Handballverein. Heute, 17 bis 18.30
Uhr, männliche E-Jugend, Gymnasium-
halle; 17 bis 18.30 Uhr weibliche E-Ju-
gend, Mehrzweckhalle; 18.30 bis 20
Uhr männliche C-Jugend, Gymnasium-
halle; 18.30 bis 20 Uhr weibliche B-Ju-
gend, Mehrzweckhalle.

Karate Genbukan. Heute, 18 bis 19.15

Uhr, Karate ab Gelbgurt bis Violett
(Prüfungsvorbereitung); 19.30 bis 21
Uhr Karate Oberstufe.

Kartenabend. Heute, 20 Uhr, im „Ei-
senbarth-Stüberl“.

Frauenbund. Heute, 14 Uhr, Nordic
Walking, Treffpunkt Bahnhof.

Seniorentreff „St. Johannes“. Heute,
14 Uhr, Treffen im Pfarrheim.

TSV-Gymnastik. Heute, 20 Uhr, Aero-
bic-Mix in der Berufsfachschule.

Niedermurach
FCP-Damengymnastik. Heute, 19 Uhr.

Murachtaler Schützen. Treffen am

Samstag zum Volkstrauertag um 18.45
Uhr vor der Kirche (Uniform).

Schloßfalke Pertolzhofen. Sonntag
(Volkstrauertag) Treffpunkt im Schüt-
zenanzug um 8.15 Uhr, Vereinslokal.

Teunz
Feuerwehr Zeinried. Treffen am Sonn-
tag um 9.30 Uhr in Uniform bei Brand-
stätter zum Volkstrauertag.

Soldatenkameradschaft Teunz. Treffen
zum Volkstrauertag am Sonntag um
9.30 Uhr bei Brandstätter.

Seniorentreff. Heute, ab 14 Uhr ge-
mütliches Beisammensein bei Kaffee
und Kuchen im Pfarrheim.


